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Während dieser abwechslungsreichen Wanderung durch die Maasdünen wandern Sie durch die prächtige Heide vom Landgut De Hamert. Sie wandern an schönen Seen vorbei und haben tolle Ausblicke. Auf halbem Wege geht es an einem Hochsitz vorbei, der schöne Aussicht auf den Heerensee bietet, auch steht hier eine Bank. Am Ende gehen Sie eine Weile entlang der Maas. Selber Proviant mitnehmen. Fast die komplette Route ist unbefestigt, und es geht über einige Hügeln. Zum Schluss kann man einen leckeren Pfannkuchen essen. Die Wanderung kann auf 5,7 km gekürzt werden. 
Startadresse: Jachthut Op den Hamer, Twistedenerweg 2 Wellerlooi.
Die Jagdhütte liegt an der N271. Gegenüber vom Café ist ein großer Parkplatz.
GPS-Abstand: 12400 m
Laufzeit: 2.35 St.
Höhenunterschied: 31 m
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1. Vom Parkplatz aus geht man L an der Jagdhütte vorbei über den Radweg. Nach 30 m schräg R in den Waldweg rein (gelb/rot). Auf dem schönen Weg am Gelderensch-Nierskanal entlang bleiben bis zu einer Infotafel, hier L (gelb/rot). Radweg überqueren und GA in den Waldweg rein, gelb/rot, grün und weiß). Am 3-Sprung, wo die markierten Routen nach rechts verlaufen, GA gehen. Nach 40 m am 3-Sprung, wo die Rollstuhlroute nach links geht, GA über den Grasweg. Durch ein Klapptor und an der Kreuzung GA über den Graspfad (blau). An der schrägen T-Gabelung vor einer großen Heide R an einer Bank vorbei (weiß/blau).
2. Den ersten Waldweg R einschlagen zum großen Holzkreuz hin. (Diese Gedenkstätte wurde errichtet zur Erinnerung an 7 getöteten Menschen im 2. Weltkrieg.) Hier L und an der T-Gabelung mit Infoschildchen R über den Sandweg. Am 3-Sprung L (weiß und gelb/rot). Seitenweg schräg links aufwärts zum Hügel meiden. Weitere kleine Seitenwege meiden und der weißen Route folgen. Durch ein Klapptor (gelb/rot) und auf dem Sandweg bleiben. Wir bleiben längere Zeit auf dem Pfad quer durch die Maasdünen bis kurz vor einem Klapptor. Diejenigen, die 5,7 km laufen, gehen hier GA durch das Klapptor und direkt L am See entlang. Dann weitermachen mit Punkt 5 ab *.)
3. Hier noch vor dem Klapptor R nach unten (rot). Nach 30 m an der T-Gabelung an einem Viehrost R (rot). An einem weiteren Viehrost durch ein Klapptor und einige Zeit dem Waldweg GA folgen. Der Weg biegt nach rechts, am 3-Sprung R (rot). Vor einem größeren See biegt man nach L (rot). An der T-Gabelung L über den Radweg. Es geht an einem Haus vorbei, 200 m weiter L durch das Klapptor gehen und GA dem Waldweg folgen. An einem Schlagbaum einen Seitenweg schräg rechts ignorieren. Einige Zeit auf dem Sandweg durch die Heide bleiben. Am 3-Sprung mit Pfählchen „Reiterweg“ GA gehen. Dann erreicht man den 3-Sprung mit Klapptor, wo man sich R zum Hochsitz begeben kann, um die Aussicht auf den Heeren- und den Westmeersee zu genießen. Hier steht ebenfalls eine Bank. 
4. Hier GA (rot). Durch ein Klapptor gehen und direkt am 3-Sprung GA (rot und gelb/rot). Am 3-Sprung, wo die markierte Route nach rechts biegt, GA über den Graspfad durch den Wald. An der Kreuzung mit Reiterpfad GA. Nach 50 m an der Kreuzung mit einem bewachsenen Pfad GA. An der Kreuzung mit einem Nadelwald auf der rechten Seite, L in den Waldweg etwas nach oben. Am 3-Sprung GA (rot). An der Kreuzung mit einem ziemlich breiten Waldweg GA über den Waldweg, der direkt nach links biegt (rot). Der hüglige Pfad verläuft an einer schönen Heide entlang. Am Ende durch das Klapptor gehen und dem rotmarkierten Pfad folgen. Am 3-Sprung, wo die rote Route nach links geht, GA den Hügel rauf und dann GA nach unten. 
5. Am 3-Sprung mit einem breiten Waldweg GA. An der T-Gabelung vor einer großen offenen Heide L über den Graspfad. Man kommt auf den Hügel. (Man kann hier R den kleinen Pfad einschlagen über den Hügelrücken, nach 50 m hat man einen herrlichen Heideausblick.) Hier GA nach unten. Unten R über den Sandweg und das Klapptor direkt links meiden. Am 3-Sprung kurz vor dem Viehrost R. Klapptor links meiden. *Der Pfad führt an einer Schutzhütte und dem See „Pikmeeuwenwater“ vorbei. Wir erreichen eine Kreuzung mit Bank. (Leute mit Hund gehen hier GA, siehe Strichlinie auf der Karte. Alle Seitenwege meiden und der roten Route bis zur Jagdhütte folgen. Der Weg an der Maas entlang ist für Hunde verboten.)
6. Hier R an einer Imkerei vorbei (blau). An der T-Gabelung L über den Waldweg (blau). Durch das Klapptor und zur Straße hingehen. Diese vorsichtig überqueren, durch ein Klapptor und den Hügel erklimmen (blau). Oben biegt der Waldweg nach links zur Maas hin. Der Pfad führt in einem Graben nach unten, hier R zur Maas hin (blau). Dann L über den Graspfad an der Maas vorbei gehen. (Sollte hier Hochwasser stehen, so gehe man zurück zur Straße und R über den Radweg zur Jagdhütte.) Am Ende schräg L nach oben an einer Bank vorbei und durch ein Klapptor (blau). Hier R über den Radweg. Nach 50 m L über den Weg und GA in den Graspfad rein (blau). An der T-Gabelung R (blau). Am Ende R zurück zur Jagdhütte, wo man einen leckeren Pfannkuchen essen kann. 
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